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Investitionen in die Zukunft - Büsum im Aufwind  
Hans-Jürgen Lütje, Bürgermeister Gemeinde Büsum 
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Entwicklung der touristischen 
Kennzahlen im Nordsee-Heilbad Büsum 
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Büsum | 

DRITTGRÖSSTER 

URLAUBSORT 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Platz 6 in S-H 
Platz 3 an der West-
küste nach Sylt und 
SPO 

Die Top 10-Urlaubsorte 

Quelle: Gemeinden mit den meisten Übernachtungen 2014 (ohne Städt, amtl. Statistik); dwif 2015 
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Entwicklung der Gästenankünfte und Übernachtungen 
im Nordseeheilbad Büsum 1969-2018 

Gäste Übernachtungen

Quelle: Tourismus Marketing Service Büsum GmbH 
Stand: Januar 2019 

Gesundheitsreformen: Kassenzuschüsse für die so 

genannten "offenen Badekuren" wurden drastisch 

gesenkt und zugleich eine Eigenbeteiligung 

eingeführt.  

1975: erstmals mehr als 

1 Mio. Übernachtungen 

2018 wurden erstmals knapp 2 Mio. 

Übernachtungen erfasst.  
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Entwicklung der Kennzahlen Büsum 

2013 2014 2015 2016 2017 2018** 

Ankünfte 186.430 209.844 249.693 279.609 295.654 324.318 

Übernachtungen 1.278.414 1.411.096 1.706.836 1.832.750 1.887.412 1.987.000 

Kurabgabe ú 2.847.118,25 3.004.331,50 3.515.718,43 3.790.499,01 3.832.023,57 4.006.952,43 

Tourismusabgabe ú  
(Abgabensatz%) 

887.934,57 
(5,64%) 

 

991.740,95 
(5,64%) 

1.067.965,46 
(5,64%) 

1.086.431,91 
(5,0%) 

1.012.235,33 
(4,0%) 

 

992.302,53 
(4,0%) 

Gewerbesteuer  ú 
(Gewerbesteuerhebesatz%) 

 

1.701.282,79 
(360%) 

1.535.494,79 
(360%) 

 

2.443.913,39 
(370%) 

3.092.480,58 
(370%) 

 

2.942.514,75 
(370%) 

 

3.315.342,83 
(370%) 

Touristischer 

Bruttoumsatz ú 

135,8 Mio. ú 

 

153,5 Mio. ú 178,2 Mio ú 

Arbeitsplätze 3.152* 3.400* 3.740* 

* dwif, Wirtschaftsfaktor Tourismus 
Personen, die durch die touristische Nachfrage in Büsum ein durchschnittliches Primäreinkommen (= 21.477,- ϵ in 2014; 22.510,- ϵ in 2015, 23.591,- ϵ in 2018) 
pro Kopf beziehen. Dieser Wert darf nicht mit der Anzahl der durch den Tourismus beschäftigten Personen gleichgesetzt werden! 
** Stand 01/2019 ς vorbehaltlich Jahresabschlussprüfung 2018 
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Paare 

Paare allen Alters, die aktiv und gemeinsam etwas für sich selbst tun möchten  
und/oder ihre Partnerschaft gemeinsam stärken und auffrischen möchten. 

Natururlauber 

Paare, aber gerade auch Singles oder Alleinerziehende (die ohne Kind reisen). Menschen, 
die Natur und Ruhe in der Nebensaison suchen, die Angebote und Angebote in der Gruppe 

wahrnehmen möchten.   

Entschleuniger 

Menschen, die in Ihren beruflichen Alltag starkem Druck und hohen Belastungen ausgesetzt 
sind und Sehnsucht nach einer Auszeit haben. 

Familien  

Familien und Alleinerziehende (die mit Kind reisen), die im Urlaub Zeit füreinander haben, 
ggf. sich neu miteinander entdecken. 

Bilder: Oliver Franke // Tash, Jens König // Carlos Arias Enciso Grafik: www.nordseetourismus.de 

Büsum | Die Glücklichen ς unsere Adressaten 
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Hauptquellgebiete für Büsum sind Niedersachsen (25%) und NRW (23%)  

 Herkunft der inländischen Büsum-Gäste (nach Bundesländern)  

  
 
 TOP 1: Niedersachsen  25%  
 TOP 2: NRW     23%  
 TOP 3: Schleswig-Holstein  7%  

TOP 4: Bayern     7% 
 
Basis: Alle inländischen Befragten mit Angaben Büsum (n=1.047) 
Frage 25f: In welchem (Bundes-)Land haben Sie Ihren Wohnsitz? 

Quelle: NIT, GBSH Dithmarschen 2013  
 

  

Erhebung aus Meldewesen: 
Niedersachsen  20% 
NRW    18% 
Schleswig-Holstein 13% 
Hessen   7% 
Hamburg   5% 
 
Aber auch 15% k.A.! 
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Büsum | Herkunft der Büsum-Gäste 



Die Zeiten wandeln sich, 
Hafen, Strand und Deich auch! 
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Büsum | Ein Kurort im Wandel 

Um 1972 
. . . . . . . . . . .  

wurde der Sandstrand in der Perlebucht 
aufgespült.  
Die damalige Planung schaffte eine 
Sandfläche als Ergänzung für den grünen 
Strand am Deich. 


